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Abfallrecht – Krankenhausabfall - Überblick

1977: Abfallbeseitigungsgesetz
� Erstes Gesetz zur Regelung von Abfällen in Deutschland (später ersetzt
durch das KrW-AbfG)

1977: Abfallbeauftragter Verordnung (AbfBeauftrV)
� Each hospital is requested to appoint a responsible waste commissioner 
(Health care waste officer)

1990: 17. Bundes Immissionsschutz Verordnung (17. BImSc hV)
� More stringent emissions limits for incinerators. In 1984, about 554 on-site 
incinerators for hospital waste were used, this number declined already to 218 
until 1987. In the year 1996, only 10 on-site waste incinerators were left. 

1994: Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz (KrW -AbfG )
� Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen
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Abfallrecht – Krankenhausabfall – Überblick II

2000: Verordnung über die Verbrennung und die Mitve rbrennung von 
Abfällen - EG-Verbrennungsrichtlinie(Directive 2000/ 76/EC)
� In 2002, the last existing hospital waste on-site incinerator was switched of. 
The infectious healthcare waste is now disinfected by autoclaving, incinerated 
in one of the three central hospital waste incinerators or is co-incinerated in the 
industrial hazardous waste incinerators.

2001: Verordnung über das Europäische Abfallverzeich nis
(Abfallverzeichnis-Verordnung- AVV)
� Bezeichnung und Einstufung nach ihrer Überwachungsbedürftigkeit

2002: 2. Richtlinie über die ordnungsgem äße Entsorgung von Abfällen 
aus Einrichtungen des Gesundheitsdienstes (LAGA – fi rst 1994) 
� The EWC is introduced, the importance of the circular economy is stressed.

2005: Abfallablagerungsverordnung (AbfAblV)  
� Mit dieser Artikel-Verordnung wird die Deponierung von unbehandelten 
Abfällen aus Haushalten und Gewerbe seit dem 1. Juni 2005 verboten.
� Bau von MBA – Annahme von Krankenhausabfall?
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Europa und der Abfall (AVV)

� 18 Abfälle aus der humanmedizinischen oder 
tierärztlichen Versorgung und Forschung (ohne Küchen-
und Restaurantabfälle, die nicht aus der unmittelbaren 
Krankenpflege stammen)
� 18 01 Abfälle aus der Geburtshilfe, Diagnose, Behandlung 

oder Vorbeugung von Krankheiten beim Menschen
� 18 02 Abfälle aus Forschung, Diagnose, 

Krankenbehandlung und Vorsorge bei Tieren
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Europa und der Abfall

� 18 01 Abfälle aus der Geburtshilfe, Diagnose, 
Behandlung oder Vorbeugung von Krankheiten beim Menschen

� 18 01 01
� spitze oder scharfe Gegenstände (außer 180103)

� 18 01 02
� Körperteile und Organe, einschließlich Blutbeutel und 

Blutkonserven (außer 180103)

� 18 01 03*
� Abfälle, an deren Sammlung und Entsorgung aus 

infektionspräventiver Sicht besondere Anforderungen gestellt 
werden
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Europa und der Abfall

� 1801 Abfälle aus der Geburtshilfe, Diagnose, 
Behandlung oder Vorbeugung von Krankheiten beim Menschen

� 180104
� Abfälle, an deren Sammlung und Entsorgung aus 

infektionspräventiver Sicht keine besonderen Anforderungen 
gestellt werden (z. B. Wund- und Gipsverbände, Wäsche, 
Einwegkleidung, Windeln)

� 180106*
� Chemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche 

enthalten
� 180107

� Chemikalien mit Ausnahme derjenigen, die unter 180106 fallen
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Europa und der Abfall

� 18 01 Abfälle aus der Geburtshilfe, Diag-
nose, Behandlung oder Vorbeugung von Krankheiten 
beim Menschen

� 180108*
� zytotoxische und zytostatische Arzneimittel

� 180109
� Arzneimittel mit Ausnahme derjenigen,die unter 180108 fallen

� 180110*
� Amalgamabfälle aus der Zahnmedizin
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Deutschland - Behandlungsstrategie
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(20 03 01)

Haushaltsabfallver
brennung

Haushaltsabfallver
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Utilization 

Recycling, 
Utilization 

Photographic Waste
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Risk HCW
(18 01 06*, 18 01 08*)

Pathological HCW
(18 01 02)

Non infectious HCW
(18 01 04)

Other Risk Waste
(06 01 06*, 07 01 03*, 
07, 01 04*, etc)
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LAGA Richtlinie - Inhalt

1. Zielsetzung und Aufgabenstellung
2. Zuordnung und Einteilung der Abfälle 
3. Anforderungen an die ordnungsgem äße 

Entsorgung
� 3.1.Innerbetriebliche Maßnahmen
� 3.2.Außerbetriebliche Anforderungen
� 3.3.Gefahrgutrechtliche Hinweise

� 4. Eigenkontrolle
� 5. Abfallbilanzen und Abfallwirtschaftskonzepte
� 6. Landesabfallwirtschaftsplanung
� 7. Schlussbestimmung
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LAGA

� Neben der ausführlichen Beschäftigung mit den 
Abfallschlüsseln enthält die Richtlinie weitere 
Empfehlungen zu innerbetrieblichen Maßnahmen, 
außerbe-trieblichen Anforderungen sowie 
gefahrgutrechtliche Hinweise. 

� Zu den innerbetrieblichen Maßnahmen gehören 
ergänzende Hinweis zur Erfassung der Abfälle, deren 
Sammlung und Transport innerhalb der Einrichtung, den 
Anforderungen an zentrale Abfallsammelstellen und der 
innerbetrieblichen Behandlung von Abfällen.

� Durchgängig wird in der Richtlinie eine Abstimmung und 
Zusammenarbeit zwischen dem Betriebsbeauftragten für 
Abfall und den für die Hygiene zuständigen Personen 
eingefordert.
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� Abfallschlüssel 18 01 01
� Spitze oder scharfe Gegenstände  (außer 18 01 03*)

� Abfälle wie Kanülen, Skalpelle und Gegenstände mit ähnlichem 
Risiko für Schnitt- oder Stichverletzungen;

� Sammlung, Lagerung und Transport in fest verschloss enen 
stich- und bruchfesten Einwegbehältnissen durchzuführ en.

� Sichere Umhüllung bis zur Beseitigung
� Gemeinsame Entsorgung mit Abfällen nach Abfallschlü ssel 

18 01 04 unter Beachtung der Belange des Arbeitsschut zes; 
� Verdichtung ist nur zulässig, wenn die Anforderunge n des 

Arbeitsschutzes bis zur endgültigen Beseitigung 
gewährleistet sind.

� Stoffliche Verwertung nur in engen Grenzen m öglich (geschlossene 
Behältnisse, Berücksichtigung der Kontamination mit  Blut)
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LAGA – Körperteile und Organe

� Abfallschlüssel 18 01 02
� Körperteile und Organe, einschließlich Blutbeutel u nd 

Blutkonserven (außer 18 01 03*)

� Körperteile und Organabfälle einschließlich gefüllt er Behälter mit 
Blut und Blutprodukten sind getrennt zu erfassen un d einer 
gesonderten Beseitigung (zugelassene Verbrennungsan lage) 
ohne vorherige Vermischung mit Siedlungsabfällen zu zuführen.

� Die Abfälle sind in sorgfältig verschlossenen und g eeigneten 
Behältnissen (verbrennbare bauartzugelassenen
Einwegbehältnisse) zur zentralen Lager- und Übergabe stelle 
zu befördern und zur Abholung bereitzustellen. 

� Ein Umfüllen oder Sortieren der Abfälle ist nicht z ulässig . 
� Eine Lagerung dieser Abfälle hat so zu erfolgen, da ss eine 

Gasbildung vermieden wird
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Entsorgung organischer Abfälle
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LAGA  - infektiöse Abfälle

� Abfallschlüssel 18 01 03*
� Abfälle, an deren Sammlung und Entsorgung aus 

infektionspräventiver Sicht besondere Anforderungen  gestellt 
werden

� Mit Bezug auf § 17 des Infektionsschutzgesetzes erfolgt eine 
Auflistung von Erkrankungen, die unter Berücksichtigung 

� der Ansteckungsgefährlichkeit (Kontagiosität, Infektionsdosis, 
epidemisches Potential)

� der Überlebensfähigkeit des Erregers (Dauer der 
Infektionstüchtigkeit), 

� des Übertragungsweges, 
� des Ausmaßes und der Art der potentiellen Kontamination, 
� der Menge des kontaminierten Abfalls sowie
� der Schwere der gegebenenfalls ausgelösten Erkrankung und deren 

Behandelbarkeit 
� besondere Anforderungen an die Infektionsprävention stellen.
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LAGA – 03*

� Abfallschlüssel 18 01 03*
� Abfälle dieser Art fallen typischerweise an:

� in klinisch-chemischen und infektions-serologischen  
Laboratorien,

� in mikrobiologischen Laboratorien,
� in den Isoliereinheiten von Krankenhäusern, 
� Dialysestationen und Dialysezentren bei bekannten 

Virusträgern, in den Abteilungen für Pathologie,
� im Operationssaal bzw. 
� in Arztpraxen, die Patienten mit den genannten Erkr ankungen 

Schwerpunktm äßig (d.h. nicht nur in sporadischen 
Einzelfällen) behandeln .

� Lagerung  +15°C = 7 Tage, unter +8°C = länger nach 
Abstimmung mit dem hygienezuständigen Person
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LAGA - 04

� Abfallschlüssel 18 01 04
� Abfälle, an deren Sammlung und Entsorgung aus infek tionspräventiver 

Sicht keine besonderen Anforder-ungen gestellt werd en (z.B. Wund- und 
Gipsverbände, W äsche, Einwegkleidung, Windeln)

� Abfälle mit Blut, Sekreten oder Exkreten behaftete wie Wundverbände, 
Gipsverbände, Einwegwäsche, Stuhlwindeln, Einwegart ikel u.a.m . aus 
der unmittelbaren Krankenversorgung, sofern sie nic ht von EAK 18 01 
03* erfasst werden.

� Innerbetriebliche Maßnahmen:
� Unmittelbare Sammlung am Ort ihres Anfallens in rei ßfesten, 

feuchtigkeits-beständigen und dichten Behältnissen;
� Kein Umfüllen oder Sortieren der gesammelten Abfäll e;
� Reduzierung der „freien“ Flüssigkeiten im Abfall und  Verhinderung des 

Austretens von Flüssigkeiten;
� Abfälle sind getrennt von gemischten Siedlungsabfäl len zu halten; 
� Aus Gründen des Arbeitsschutzes sind diese Abfälle ohne jegliche 

außerbetriebliche Vorbehandlung (Sortierung, Siebun g, Zerkleinerung, usw.) 
der abschließenden Behandlung (bevorzugt Verbrennun g)  zuzuführen.
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LAGA – 04  Au ßerbetrieblich

� Abfallschlüssel 18 01 04
� Außerbetrieblich Anforderungen an die Entsorgung:

� Beseitigung in dafür zugelassenen Anlagen – z.B. 
Siedlungsabfallverbrennungsanlagen;

� Gemeinsame Beseitigung mit gemischtem Siedlungsabfa ll (20 03 01)
unter Abfallschlüssel 18 01 04 zulässig; 

� Keine gesonderte Deklaration im Rahmen der 
Siedlungsabfallentsorgung wenn durch den öffentlich -rechtlichen 
Entsorgungsträger eingesammelt und behandelt wird:

� Sortierung oder stoffliche Verwertung von Abfällen des Abfallschlüssels 
18 01 04 ist unter hygienischen Gesichtspunkten gru ndsätzlich zu 
untersagen.
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LAGA - Arzneimittel

� Abfallschlüssel 18 01 09
� Arzneimittel mit Ausnahme derjenigen, die unter 18 01 08* fallen:

� Altarzneimittel einschließlich unverbrauchter Röntg enkontrastmittel 
sind getrennt zu erfassen; 

� Gemeinsame Entsorgung mit Abfällen nach Abfallschlü ssel 18 01 04 
ist m öglich;

� Missbräuchlicher Zugriff durch Dritte und eine dami t verbundene 
Gefährdung ist auszuschließen.
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Arzneimittel als Abfall

� Mengenaufkommen
� 2.000 Tonnen Altarzneimittel einschließlich der 

Verpackung (Abschätzung Uba)
� Andere Studien (Stand 2001) im Mittel  6.000 Tonnen
� Die reine Menge der Medikamente liegt 

wahrscheinlich zwischen 150 bis 200 Tonnen pro 
Jahr, eventuell sogar bis 600 t pro Jahr 

� 0,025 kg pro Einwohner (82 Mio)



ETLog Health GmbH | Kavalierstraße 15 | 13187 Berli n | Germany | www.etlog-health.com

ETLog

Health

Arzneimittel als Abfall

� Altarzneimittel werden aber in der Praxis der Abfallentsorgung als 
sog. Problemabfälle behandelt und als Arzneimittel je nach Herkunft 
aus der human-medizinischen oder tierärztlichen Versorgung und 
Forschung oder als Siedlungsabfall mit eigenen Abfallschlüsseln 
versehen (18 01 09, 18 02 08 oder 20 01 32)
� An ihre Entsorgung werden wegen der Natur der Abfälle 
gesonderte Anforderungen gestellt.

� a) ein Missbrauch durch unbefugte Dritte im Rahmen der üblichen 
Sammlung von Siedlungsabfällen (u.a. durch Kinder) verhindert 
werden soll und 

� b) die „alternative“ (nach Wasserhaushaltsgesetz auch nicht 
zulässige)  Entsorgung über die Toilette mit der zusätzlichen 
Anreicherung pharmakologisch wirksamer Stoffe im Abwasser 
möglichst ausgeschlossen wird.
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Rückgabe in der Apotheke
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Rücknahme von Altmedikamenten

� Am 01. Juni 2009 ist die Entsorgung von 
Altmedikamenten über Apotheken eingestellt worden. 
Die Firma Vfw-Remedica mit Hauptsitz in Köln hat ihren 
Entsorgungsservice für abgelaufene Tabletten und Co. 
eingestellt. 

� Bezahlt wurde dies zum Teil von der Pharma-Industrie, 
die so Beiträge ans Duale System (Grüner Punkt) 
sparte. 

� Die 5. Novelle der VerpackV hat reine 
Selbstentsorgersysteme nicht mehr zugelassen

� Weil die Pharma-Konzerne als Hersteller die Mehrkosten 
nicht mehr tragen wollten, stellte Remedica die 
Rücknahme ein.
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LAGA - Eigenkontrolle

� Im Hinblick auf umwelthygienische und 
infektionspräventive Gesichtspunkte sind 
betriebsinterne Eigenkontrollen vorzunehmen. 

� Zu diesem Zweck haben Krankenhäuser und 
Kliniken neben dem für die Hygiene Zuständigen 
gemäß §§ 54 ff KrW-/AbfG in Verbindung mit der 
Verordnung über Betriebsbeauftragte für Abfall 
einen Betriebsbeauftragten für Abfall
schriftlich zu bestellen und die Bestellung bei 
der zuständigen Behörde anzuzeigen. 
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Abfallbilanzen und -wirtschaftskonzepte

� Einrichtungen des Gesundheitsdienstes, bei 
denen jährlich mehr als insgesamt 2000 kg 
besonders überwachungsbedürftige Abfälle oder 
jährlich mehr als 2000 Tonnen 
überwachungsbedürftige Abfälle je 
Abfallschlüssel anfallen, sind gemäß §§ 19, 20 
KrW-/AbfG in Verbindung mit den 
entsprechenden Verordnungen verpflichtet, 
Abfallbilanzen und Abfallwirtschaftskonzepte 
aufzustellen und auf Verlangen der zuständigen 
Behörden vorzulegen. 
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Krankenhausabfallmengen

� Statistisches Bundesamt 2007: 
� 2087 Krankenhäuser, 
� Betten 506.954 
� Auslastung ca. 77 %

� Maximal 5 % (etwa 5.000 t/a) des 
Gesamtabfallkommens aus Krankenhäusern und 
sonstigen gesundheitsdienstlichen Einrichtungen besteht 
aus infektiösen Abfällen sowie Organen und Körperteilen 
die mit einem thermischen Verfahren gemäß den 
Vorgaben des Robert Koch-Institutes zu behandeln sind. 

� Dies kann neben der Sterilisation/Desinfektion mittels 
Wasserdampf auch durch die Verbrennung dieser 
Abfälle erfolgen. 

� Infektiöse Abfälle: ca. 0,1 kg / Bett und Tag
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Treatment technology used in Germany

� Steam treatment and disposal as household like waste.
� On-site treatment: >1,000 treatment plants (autoclaves) are in 

use in Germans laboratories
� Central treatment: 2 central treatment centers 
� Treatment Technology to be approved by the “Robert Koch 

Institute (Liste der geprüften und anerkannten Disinfektionsmittel
und -verfahren). 

� Krankenhausabfallverbrennung
� Verbrennung innerhalb der Einrichtungen des 

Gesundheitsdienstes: Keine
� In zwei Siedlungsabfallverbrennungsanlagen (Augsburg und 

Bielefeld) werden infektiöse Abfälle in separaten 
Verbrennungsaggregaten separat verbrannt 

� das dabei entstehende Abgas wird zur 
Emissionsminderung der Abgasreinigungsanlage der 
Siedlungsabfallverbrennungsanlage zugeführt. 

� Ein Teil der infektiösen Abfälle geht, wie bei allen zentralen 
Anlagenlösungen üblich, in dafür zugelassenen 
Transportbehältern (UN-Klasse 6.2) in 
Sonderabfallverbrennungsanlagen. 
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Steam Treatment – Way of working

STERILIZATION PROCESS

Pre-vacuum

Sterilizing

Drying

Time

Un-loadingLoading

Typical infectious waste treatment

process:

1. Loading of the autoclave 
2. VSV-Phase (high vacuum)
3. Waste sterilization phase
4. Drying / Cooling phase
5. Unloading of the autoclave

After treatment, the now harmless
waste can be disposed of as non-
risk healthcare waste (18 01 04) 
in a normal landfill or in a normal 
municipal waste incinerator.
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Die Zukunft der Krankenhausabfallwirtschaft?

� Müssen unsere Krankenhäuser und Gesetzgebung 
mutiger werden, um neue Wege zu gehen und die 
Abfallwirtschaft weiter zu optimieren?
� Zum Beispiel Recycling von Einwegspritzen?

� Innovationen für die deutsche 
Krankenhausabfallwirtschaft fehlen, z.B. Technologie, 
die infektiöse Abfälle sicher behandelt und außerdem:
� Umweltschonend (Emissionen)
� Energiesparend (Wasser, Elektrizität)
� Einfach in der Handhabung und 
� Günstig zu finanzieren ist.


